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U n i o n h i l f s w e r k
beim CDU Bundesparteitag

Am 6. Dezember jähren sich folgende Ereignisse:

Christoph Kolumbus entdeckt Haiti, nennt die Insel Hispaniola
und gründet die erste spanische Niederlassung in Amerika (1492).
Wolfgang Amadeus Mozart wird in einem Armengrab auf einem
Friedhof in Wien beigesetzt (1791).
In Elsaß-Lothringen spricht sich der Landtag für den Anschluss
an Frankreich aus (1918).
Die ersten Lokomotiven der Firma Krupp werden ausgeliefert
(1919).
Der deutsche Rock-Sänger Marius Müller-Westernhagen wird ge-
boren (1948).
25 DDR-Bewohnern gelingt die Flucht im Eisenbahnzug von
Albrechtshof nach Berlin-Spandau (1961).
Egon Krenz tritt nach wenigen Wochen als Staatsratsvorsitzender
der DDR zurück (1989).
Nach vier Monaten Konfrontation mit der Welt kündigt Saddam
Hussein die bedingungslose Freilassung aller Geiseln in Irak und
Kuwait an (1990).

Winter ante portas
Der Winter steht vor der Tür
und die Winterreifen schlum-
mern noch im Keller? Bundes-
weit benutzen 79 Prozent der
Autofahrer spezielle Reifen in

der nassen und glatten Jahres-
zeit. In Bayern allerdings 94 in
Berlin nur 76 von hundert Fah-
rern. Der Reifentausch selbst ist
meistens Männersache.

Man kann es nicht mehr von
vielen Dingen be-
haupten, aber im
Weihnachten fei-

Weihnachtsmärkte:
Deutsches Weihnachtsgefühl

ern sind wir nach wie vor Welt-
meister. Das Deutsche
Weihnachtsgefühl ist immer noch
ein Exportschlager. Ob in Florida
oder auf den Philippinen, am
Liebsten soll es so sein wie in
Good-Old-Germany. Also weiß,
irgendwie jedenfalls, wenn es
denn schon kein Schnee ist; mit
Tannenbaum, möglichst grün,
echt und wohl gewachsen, wobei
die Berliner genau wissen, worum
es geht; anheimelndes Liedgut, da
darf es auch schon mal Englisch
sein; und nicht zu vergessen
Gaumenfreuden, die auch der

Nase schmeicheln, wie gebrannte
Mandeln, Lebkuchen oder Glüh-
wein. All das gibt es in den näch-
sten Tagen und Wochen reichlich
in Berlins Bezirken auf einem der
zahlreichen Weihnachtsmärkte.
Jeder Bezirk, fast jeder Stadtteil
und auch viele Einkaufszentren
mischen die Zutaten meist sehr
gekonnt und zur Freude der Be-
sucher. Echte Klassiker der Weih-
nachtsmärkte sind der am Opern-
palais oder der an der Gedächtnis-
kirche, die beide noch bis zum
28.12. geöffnet sein werden. Gute
Chancen in diese Riege einzutre-

ten, hat der neue „Weihnachts-
zauber am Gendarmenmarkt”,
der bis Heiligabend seine Pforten
öffnet. Das Sony-Center und der
benachbarte Daimler Chrysler
Konzern feiern wieder am Potsda-
mer Platz. In der Riege der Groß-
konzerne spielt auch Volkswagen
mit, mit dem „Weihnachtsmarkt
im Automobil Forum” (Unter den
Linden 21/Ecke Friedrichstraße).
Das dürfte dann nun wirklich die
Globalisierung Deutscher Weih-
nacht sein und das alles Zuhause
in Berlin. Schnuppern Sie einfach
mal rein.                               (dr)

Der Bundesdelegiertentag der
Frauen Union hat Prof. Dr. Maria
Böhmer, stellvertretende Fraktions-
vorsitzende der CDU/CSU-Bun-
destagsfraktion, mit 95,8 Prozent
als Bundesvorsitzende im Amt be-
stätigt. Die Berliner Frauen-Union
ist im Bundesvorstand wieder mit
Dr. Kamilla Bühring und die Lan-
desvorsitzende und Bundestagsab-
geordnete Edeltraut Töpfer vertre-
ten. Der Bundesdelegiertentag
sprach sich dafür aus, die finanzi-
elle Förderung von Familien in den
sozialen Sicherungssystemen bzw.
in der Steuer in einer Familienkasse
zu bündeln. (Nähere Informatio-
nen unter Tel.: 227 52 421)

Bundesvorstand
Zwei Berlinerinnen dabei
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F R A U E N - U N I O N

Auf dem CDU Bundesparteitag
in Leipzig war traditionell auch
wieder das Union-Hilfswerk mit
einem umfangreichen Informati-
onsangebot  vertreten. Das The-
ma UHW stand diesmal außer-
dem in Form eines Antrags des
Landesverbandes der Berliner
CDU auf der Tagesordnung. Dar-
in wird an alle Mitglieder appel-
liert sich bundesweit für die Grün-
dung von UHW-Landesverbän-
den zu engagieren. In Berlin
NRW, Sachsen und Brandenburg
existieren bereits UHW-Landes-
verbände, die alle auch gern en-
gagierte CDU-Mitglieder bei sich
willkommen heißen. Der Antrag
wurde von den 1001 Delegierten
zur weiteren Beschlussfassung an

den Bundesvorstand weitergelei-
tet. Zur Information über die Ar-
beit des UHW wurde den Dele-

gierten zuvor eine eigens für den
Parteitag produzierte Informati-
onsschrift verteilt.
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